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Am Sonntag, dem 9. Juni, wurden die Bewohner von Collonges-sous-Salève in Haute-Savoie
von einer gewaltigen Schlammlawine überrascht. Die Autobahn A40 wurde blockiert.

In der Haute-Savoie verwandelten sich eine Straße in einen reißenden Strom, die Autofahrer
wurden von der Gewalt der Wassermassen überrascht. Am Abend des 9. Juni stieg das
Wasser in Collonges-sous-Salève (Haute-Savoie) rapide an und überraschte die Bewohner.
Auf der Autobahn A40, die entlang der Schweizer Grenze verläuft, machten sich die
Autofahrer Sorgen. Die Durchfahrt war vollständig blockiert. Eine Schlammlawine hatte die
Schnellstraße überflutet, und die Fahrer saßen fest. Einige versuchten verzweifelt, den
Schlamm mit den Händen zu beseitigen – ohne Erfolg.

Beträchtliche Schäden

Hunderte von Fahrzeugen blieben bis 21:30 Uhr blockiert, bis die Bagger eintrafen. In Haute-
Savoie sind mehrere hundert Haushalte weiterhin ohne Strom, und die Schäden sind
beträchtlich. „Es hat die Keller gefüllt, die Türen zerbrochen, so groß war der Druck“,
berichtet ein Anwohner. Die Feuerwehr musste über 200 Einsätze durchführen,
glücklicherweise gab es keine Opfer.

Die Szene war apokalyptisch: Autos standen in Schlamm und Wasser, und die verzweifelten
Fahrer konnten nichts tun, außer auf Hilfe zu warten. Nachdem die Bagger endlich den Weg
frei machten, bleibt die Frage: Wie konnte es dazu kommen?

Ursachen und Folgen

Starke Regenfälle in den Tagen vor dem Ereignis führten zu der Schlammlawine. Der Boden
konnte die Wassermassen nicht mehr aufnehmen, was schließlich zu diesem dramatischen
Ereignis führte. Ähnliche Vorfälle in der Region in der Vergangenheit zeigen, dass die Natur
unberechenbar ist – und die Anwohner immer auf der Hut sein müssen.

Während die Aufräumarbeiten noch andauern, stellt sich die Gemeinde auf eine längere
Phase der Reperaturen ein. Die Behörden arbeiten eng mit den Rettungskräften zusammen,
um sicherzustellen, dass alle Betroffenen Unterstützung erhalten. Gleichzeitig wird
untersucht, wie künftige Katastrophen dieser Art verhindert werden können.

Aufräumarbeiten und Solidarität

Die Aufräumarbeiten sind in vollem Gange. Freiwillige Helfer, Nachbarn und Rettungskräfte
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arbeiten Hand in Hand, um die Schäden zu beseitigen. Die Solidarität in der Gemeinde ist
stark spürbar – jeder hilft, wo er kann. Trotz der Tragödie zeigt sich der Zusammenhalt und
die Entschlossenheit der Menschen, ihre Heimat wieder aufzubauen.

Während die Bagger Schlamm und Trümmer beseitigen, zeigen sich auch die Lichtblicke:
Keine Menschenleben gingen verloren, und die Gemeinschaft steht fest zusammen.

Die Natur kann unberechenbar und zerstörerisch sein, aber sie zeigt auch die Stärke und den
Mut der Menschen, die ihr trotzen. Was bleibt, sind nicht nur die Schäden, sondern auch die
Geschichten von Tapferkeit und Zusammenhalt, die in den kommenden Jahren noch oft
erzählt werden.


